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Jahresbericht - Impressum

Impressum

Feuerwehren im  
Bezirk Schärding
1 Bezirk | 3 Abschnitte | 65 Feuerwehren
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Jahresbericht - Vorwort

Vorwort
von OBR Alfred Deschberger

Das Bezirks-Feuerwehrkomman-
do Schärding  legt den Jahres-

bericht für das Jahr 2016 über das 
Feuerwehrwesen im Bezirk Schär-
ding anlässlich der Bezirks-Feuer-
wehrtagung 2017 vor. Wir möchten 
damit der Öffentlichkeit Informa-
tionen über die Organisation, den 
Mannschaftsstand, der Ausrüstung 
und den Tätigkeiten der Feuerweh-
ren des Bezirkes Schärding geben.
Das Jahr 2016 war für unsere Ein-
satzkräfte sehr arbeitsintensiv. Es 
hat mit einigen Großbränden be-
gonnen, Mitte des Jahres haben uns 
zahlreiche Unwetter heimgesucht, in 
einem Ausmaß, das wir bis zu die-
sem Zeitpunkt weder in der Intensi-
tät noch in der Häufigkeit kannten. 
Alle diese besonderen Ereignisse 
haben unsere Einsatzkräfte vor sehr 
große Herausforderungen gestellt.
Zahlreiche schwere Verkehrsunfäl-
le und technische Hilfeleistungen 
bescherten im Jahr 2016 unseren 
Einsatzkräften viel Arbeit. Alle Ein-
satzanforderungen wurden von den 
Feuerwehren erfolgreich bewältigt 
und damit die Kompetenzen der 
Einsatzkräfte unterstrichen.
Das beweist, wie gut die Feuerwehr-
struktur in unserem Bezirk ist, und 
dass jede Feuerwehr des Bezirkes 
einen wichtigen Baustein für das 
gesamte Feuerwehrwesen darstellt. 

Insgesamt leisteten unsere Feuer-
wehren im Jahr 2016 3119 Einsätze.
Ich möchte mich bei allen Feuer-
wehren, bei jedem einzelnen Feuer-
wehrmitglied für die hervorragen-
de Arbeit, für die wertvolle Hilfe im 
Dienst am Nächsten sehr herzlich 
bedanken.
Natürlich ist die Aus- und Weiterbil-
dung  ein sehr wesentlicher Baustein. 
Bei dieser Gelegenheit bedanke 
ich mich  bei den Abschnitts- Feu-
erwehrkommandanten BR Norbert 
Haidinger, BR Günter Unterholzer 
und BR Michael Hutterer  für die 
vielen Ausbildungsmöglichkeiten 
welche im Bezirk und den Abschnit-
ten angeboten werden. 
Nicht mehr wegzudenken und un-
verzichtbar ist unsere Feuerwehr-
jugend. Sie wurde zu einem der 
wichtigsten Bausteine im gesamten 
Feuerwehrbereich. Ohne Jugend 
wäre es sehr schwierig, wenn nicht 
unmöglich auch in Zukunft beste-
hen zu können. Unsere Jugendbe-
treuer und ihre Jugendhelfer leisten 
damit einen unersetzbaren Beitrag 
für unsere Zukunft. Ich möchte allen 
DANKE sagen die sich so sehr um 
die Jugend bemühen.  
Die Neuausrichtung der F-Kat Züge 
und die Schulungen des Katast-
rophenstabes des Bezirkes waren 
wichtige Schritte für die Sicherheit 

vor allem als Vorsorge für kommen-
de Großeinsätze.
2016 durften wir auch wieder eini-
ge Feste feiern. Gründungsfeste, 
Segnungen von Einsatzfahrzeugen 
sowie Eröffnungen von neuen oder 
umgebauten Feuerwehrhäusern.
Für das Engagement von Feuerweh-
ren, Gemeinden und des  Landes 
OÖ bedanke ich mich sehr herzlich. 
Es sind wichtige Investitionen für die 
Zukunft unserer Wehren. 
Ein DANKE an alle Kommandanten, 
Führungskräfte, Kommandomitglie-
der sowie an alle  Mitglieder der 65 
Feuerwehren im Bezirk für die Tätig-
keiten und Leistungen; ebenso bei 
meinen drei Abschnitts-Feuerwehr-
kommandanten sowie den Haupt- 
und Oberamtswaltern.
Für die erwiesenen Unterstützungen 
und die ausgezeichnete Zusammen-
arbeit gebührt besonderer Dank 
dem Roten Kreuz, der Polizei, den 30 
Gemeinden, der Bezirkshauptmann-
schaft, dem OÖ. Landes-Feuerwehr-
verband sowie dem Land Oberös-
terreich.

Alfred Deschberger, OBR
Bezirks-Feuerwehrkommandant



Roland Aichinger 
* 15.10.1976  † 24.04.2016
FF Laufenbach

Josef Bachmayer 
* 10.09.1939  † 25.04.2016
FF Laufenbach

Hermann Baminger 
* 30.03.1928  † 06.06.2016
FF Kopfing

Johann Bauer 
* 12.01.1931  † 28.01.2016
FF St. Florian am Inn

Alois Baumgartner 
* 13.06.1934  † 27.01.2016
FF Andorf

Friedrich Bernhofer 
* 21.06.1920  † 13.12.2016
FF Engelhartszell

Johann Breit sen.
* 25.04.1941  † 24.02.2016
FW Vollmannsdorf

Franz Brettbacher 
* 16.02.1959  † 27.12.2016
FF Steinbruck-Bründl

Robert Breyer 
* 28.08.1950  † 30.09.2016
FF Schiessdorf

Franz Christl 
* 13.11.1950  † 15.02.2016
FF Wallensham

Hermann Dietach 
* 07.04.1959  † 06.07.2016
FF Matzing

Anton Ertl sen.
* 27.09.1928  † 06.03.2016
FF Oberedt

Josef Fischer 
* 14.10.1952  † 04.08.2016
FF St. Roman

Franz Freylinger 
* 22.02.1972  † 17.08.2016
FF St. Roman

Josef Gangl sen.
* 25.12.1952  † 17.11.2016
FF Wallensham

Christoph Grafendorfer 
* 28.01.1993  † 27.04.2016
FF Kopfing

Günther Grill 
* 24.06.1967  † 18.07.2016
FF Aichberg

Georg Gruber 
* 20.04.1948  † 20.09.2016
FF Wernstein

Rudolf Grünberger 
* 20.04.1943  † 03.07.2016
FF Eisenbirn

Alois Grüneis 
* 14.08.1930  † 19.04.2016
FF Sigharting

Johann Haderer 
* 22.06.1918  † 07.04.2016
FF Kößldorf

Josef Haderer sen.
* 27.07.1930  † 14.09.2016
FF Wernstein

Rudolf Haderer 
* 31.08.1951  † 17.10.2016
FF Engelhartszell

Johann Haidinger 
* 09.05.1945  † 01.10.2016
FF Vichtenstein

Matthias Haidinger 
* 01.05.1934  † 01.08.2016
FF Kößldorf

Johann Hamedinger 
* 22.06.1932  † 26.02.2016
FF Kopfing

Matthias Hingsamer 
* 04.12.1921  † 24.02.2016
FF Hub

Matthias Kasbauer 
* 02.01.1939  † 09.09.2016
FF Wernstein

Friedrich Kieslinger 
* 08.10.1931  † 25.05.2016
FF Wernstein

Gebhard Kitzmüller 
* 20.01.1936  † 18.03.2016
FF Schardenberg

Anton Klaffenböck 
* 02.10.1942  † 31.12.2016
FF Maierhof

Josef Klapenböck sen.
* 23.10.1953  † 04.11.2016
FF Aichberg

Michael Krampfl 
* 04.05.1924  † 14.08.2016
FF Haibach

Adolf Lindpointner 
* 21.03.1939  † 18.09.2016
FF Altschwendt

Josef Luger 
* 02.01.1933  † 12.01.2016
FW Vollmannsdorf

Johann Luxbauer 
* 23.06.1930  † 15.09.2016
FF Laufenbach

Franz Mühlböck 
* 29.12.1934  † 01.01.2016
FF St. Roman

Felix Nagl 
* 02.09.1939  † 14.01.2016
FF Dorf an der Pram

Ernst Paschl 
* 15.01.1943  † 02.04.2016
FF Wernstein

Alois Perzl 
* 20.05.1932  † 03.12.2016
FF St. Florian am Inn

Johann Reiffinger-Wiesner 
* 25.06.1929  † 20.04.2016
FF St. Marienkirchen

Alois Ried 
* 05.09.1938  † 22.03.2016
FF Kößldorf

Johann Ruhaltinger 
* 16.05.1936  † 20.12.2016
FF Höcking

Hermann Schatzberger 
* 15.12.1927  † 11.03.2016
FF St. Florian am Inn

Johann Schmid 
* 19.12.1926  † 26.08.2016
FF Dorf an der Pram

Johann Schmidtseder sen.
* 27.04.1937  † 09.09.2016
FF Oberedt

Johann Sob 
* 15.05.1943  † 19.04.2016
FF Höbmannsbach

Georg Stauber sen.
* 23.09.1921  † 21.09.2016
FF Hof

Franz Stegner 
* 16.05.1957  † 23.04.2016
FF Schulleredt

Josef Steindl sen.
* 09.03.1925  † 30.04.2016
FF St. Florian am Inn

Andreas Steininger 
* 25.12.1987  † 04.05.2016
FW Vollmannsdorf

Anton Stockhammer 
* 04.10.1944  † 01.12.2016
FF Wernstein

Hannes Strassl 
* 29.05.1998  † 30.01.2016
FF Pimpfing

Ludwig Strassl 
* 06.06.1938  † 14.12.2016
FF Kopfing

Albert Stutz 
* 19.05.1932  † 29.08.2016
FF Pyrawang

Josef Thalhammer 
* 09.03.1936  † 13.10.2016
FF Pimpfing

Daniel Unterholzer 
* 26.09.1991  † 19.06.2016
FF Kaltenmarkt

Franz Uttenthaler 
* 12.01.1927  † 30.01.2016
FF St. Florian am Inn

Franz Vesely 
* 25.02.1928  † 18.08.2016
FF Blümling

Hubert Weidlinger 
* 10.04.1933  † 25.05.2016
FF Taufkirchen an der Pram

Johann Wieshammer 
* 01.06.1935  † 09.11.2016
FF Eggerding

Herbst Wilflingseder sen.
* 08.03.1925  † 26.02.2016
FF Hinterndobl

Josef Wilflingseder 
* 23.05.1930  † 29.08.2016
FF Dorf an der Pram

Karl Wintersteiger sen.
* 27.09.1924  † 29.12.2016
FF St. Florian am Inn

Hermann Zauner 
* 17.07.1932  † 26.02.2016
FF Engertsberg

Max Zauner 
* 05.02.1971  † 28.06.2016
FF Pimpfing
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Jahresbericht - Totengedenken

†In Trauer gedenken wir 
unseren  Verstorbenen

Die Erinnerung an einen Menschen geht nie verloren,
wenn man ihn ihm Herzen behält.



718

5950

1573

Jugend

Aktive

Reserve

8241

Um nach sehr belasten-
den Einsätzen die Be-

treuung bei der Stressver-
arbeitung noch effizienter 
anbieten zu können, gibt 
es jetzt im Bezirk Schär-
ding ein gut ausgebil-
detes Team, das auch im 
SvE-Team Innviertel (SvE 
... Stressverarbeitung nach 
belastenden Einsätzen) 
mitarbeitet und im Alarm-
plan der Landeswarnzent-
rale eingetragen ist. 

Alarmierung des Teams 
Die Alarmierung des 
Teams erfolgt über die 
Landeswarnzentrale (Not-
ruf 122) oder durch die 

Direktaufnahme mit dem 
Teamleiter, entweder 
durch den Kommandan-
ten oder den Einsatzlei-
ter. Auch im vergange-
nen Jahr kam es wieder 
zu Einsätzen, die manche 
Kameradinnen und Ka-
meraden sehr stark an 
ihre psychischen Grenzen 
brachten. So haben diese 
Feuerwehren das Angebot 
der Betreuung durch das 
SvE-Team genützt. Aber 
auch etliche Einzelbetreu-
ungen wurden wieder von 
unseren SvE-Mitarbeitern 
durchgeführt. Diese ge-
schehen meist in einem 
geschützten Bereich, so-

dass sie kaum öffentlich 
werden. Die Landeswarn-
zentrale hat auch Anwei-
sung, bei bestimmten 

Einsätzen auf SvE auf-
merksam zu machen und 
eine Voralarmierung des 
Teams zu veranlassen.

SvE - Team Schärding
von BFKUR Ing. Wolfgang Zopf

Team - SvE, Mitglieder

BFKUR Ing. Wolfgang Zopf 
SvE - Teamleiter

FKUR Anton Haunold

FKUR Karl Mayer OLM Stefan Pölzl FKUR Katharina Samhaber

OAW Ernst HuberFKUR Erwin Kalteis
SvE - Teamleiter Stv.

Mitgliederstand
Feuerwehrmitglieder im Bezirk Schärding | 31.12.2016
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2470 5771

Unter 30 Jahre Über 30 Jahre

582 7659

weiblich männlich

8241 Mitglieder - 413.334 geleistete Stunden



6 
|  B

FK
D

O
 S

ch
är

di
ng

Team - Bezirksfeuerwehrkommando

Bezirksfeuerwehrkommando

BR Norbert Haidinger
AFKDT Raab

BR Michael Hutterer
AFKDT Schärding

BFA Dr. Josef Froschauer
Bezirksfeuerwehrarzt

BFKUR Ing. Wolfgang Zopf 
Bezirksfeuerwehrkurat

BR Günter Unterholzer 
AFKDT Engelhartszell

HAW Franz Schönbauer  
Kassier

HAW Markus Furtner  
Öffentlichkeitsarbeit

HAW Martin Lauber- 
Gumpinger  Schriftführer

HAW Anton Rossdorfer
Ausbildung

HAW Harald Gadermayr  
Bewerbe

HAW Siegfried Adlmann-
seder Geräte

HAW Silvio Auinger
EDV

HAW Stefan Schratten-
ecker Funk und LUN

HAW Harald Hölzl
Atemschutz

HAW Robert Doregger
Jugend

HAW Gerhard Haderer 
Wasserdienst

OBR Alfred Deschberger  
Bezirksfeuerwehrkommandant

Ehrendienstgradträger Bezirk Schärding

E-LBD Johann Huber

E-OBR Maximilian Helm

E-OBR Josef Stafflinger

E-BFKUR Johann Nefischer

E-BR Ing. Otto Grüneis

E-BR Felix Hölzl-Seilinger 

E-BR Franz Humer

E-BR Karl Murauer

E-ABI Josef Zöchling

E-HAW Erich Aschenbrenner

E-HAW Gerhard Neuböck

E-HAW Rudolf Petershofer

E-HAW Fritz Manzeneder

E-HAW Erich Pucher

E-HAW Friedrich Scheuringer 

E-HAW Johann Weishäupl

17 Funktionäre für 65 Feuerwehren
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Team - Abschnittsfeuerwehrkommandos

Abschnittsfeuerwehrkommando  
Engelhartszell

BR Günter Unterholzer 
AFKDT Engelhartszell

HBI Johann Penzinger     
AFKDT-Stv. Engelhartszell

OAW Martin Fesel
Schriftführer, Presse

OAW Ernst Huber
Ausbildung

OAW Konrad Fesel
Funk und LUN

OAW Florian Huber
EDV

Abschnittsfeuerwehrkommando  
Raab

BR Norbert Haidinger 
AFKDT Raab

HBI Gerhard Hofinger     
AFKDT-Stv. Raab

OAW Martina Ahörndl
Schriftführerin

OAW Peter Grübler
Ausbildung

OAW Michael Humer
Funk und LUN

OAW Helmut Schmiedbauer 
Jugend

OAW Markus Strassl
EDV

Abschnittsfeuerwehrkommando  
Schärding

BR Michael Hutterer
AFKDT Schärding

HBI Alois Steinmann
AFKDT-Stv. Schärding

OAW Johannes Veroner 
Ausbildung

OAW Friedrich Salletmaier 
Funk und LUN

OAW Julia Königsberger
Jugend

OAW Andreas Schlöglmann
Bewerbe

OAW Harald Lang
Schriftführer, EDV

OAW Stefan Wallner
Öffentlichkeitsarbeit
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Einsätze & Übungen - Statistik

Einsätze
von HAW Markus Furtner

Im Jahr 2016 hatten die 65 Feuerweh-
ren insgesamt 3119 Einsätze zu leis-

ten. Alle Einsatzanforderungen wur-
den von den Feuerwehren erfolgreich 
bewältigt, und damit die Kompeten-

zen der Einsatzkräfte unterstrichen. 
Aufgegliedert bedeutet das in genau-
eren Zahlen, dass die Einsatzkräfte zu 
268 Brandeinsätzen und 2851 tech-

nischen Einsätzen alarmiert wurden. 
Unter anderem wurden 85 Zivilperso-
nen aber auch 47 Tiere durch die Ein-
satzkräfte oft aus misslichen Lagen, 
sei es eingeklemmt oder aus anderen 

hilflosen Situationen, gerettet. 
Die Einsatzkräfte wurden 2016 enorm 
gefordert. Zum einen mit einigen 
Großbränden und zum anderen mit 

den vielen Unwettern, welche wir von 
Mai bis 
August in 
unserem 
Bezirk zu verzeichnen hatten. Inten-

sivste Niederschläge, Vermurungen 
sowie enorme Schäden in der Infra-
struktur waren die Folge.

3119 einsÄtze



3119 einsÄtze
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Einsätze & Übungen - Statisitik

Die Gesamteinsatzstunden im Bezirk 
Schärding sind im Jahr 2016 auf insge-

samt 45.413 Stunden angestiegen. Im Schnitt 
hieß es durchschnittlich alle 2,8 Stunden „Ein-
satz für die Feuerwehr“ irgendwo im Bezirk 
Schärding bei den 65 Feuerwehren.
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Hochwasserkatas-
trophe in Haibach
von HAW Markus Furtner

Die Unwetterfront am 
Samstag, den 23. Juli 

2016 beschäftigte ab ca. 
22:00 Uhr 29 Feuerwehren 
des Bezirkes Schärding mit 
mehr als 350 eingesetz-
ten Kräften, welche mehr 
als 70 Einsätze abzuarbei-
ten hatten. Die Unwetter-
einsätze konzentrierten 
sich auf die westlichen 
Gemeinden des Bezirkes. 
Ganz besonders schwer be-

troffen war die Gemeinde 
Freinberg. Im Ortschaftbe-
reich Haibach wurden teil-
weise ganze Straßen von 
der Flut weggerissen. Um-

gekippte Stromleitungen 
und Autos in Bächen muss-
ten von den Einsatzkräften 
gesichert werden. Ebenso 

„Die  betroffenen Gemeindebürger wa-
ren überrascht und überwältigt von der 
Hilfeleistung der Einsatzorganisationen 

in diesen schwierigen Tagen.“
Einsatzleiter, HBI Johann Bauer



wurden Personenrettungen 
aus Fahrzeugen durchge-
führt. Eine besondere Ge-
fahrenquelle stellte ein Gas-
behälter dar, welcher durch 
die Flut aus der Veranke-
rung gerissen wurde und 
dadurch Gas ausströmte. 
Noch in der Nacht auf 
Sonntag wurde im Hinter-
grund die Vorbereitung und 
Planung für die Aufräum-
arbeiten in der Gemeinde 
Freinberg getroffen. Wäh-

rend sich der Bach wieder 
in seinen normalen Zustand 
zurückverwandelte, wur-
den bereits Aufräumberei-
che eingeteilt. Zahlreiche 
Einsatzkräfte aus dem Be-
zirk Schärding rückten am 
Sonntag an und begannen 
mit den Säuberungs- und 
Aufräumarbeiten. Bei den 
betroffenen Hausbesitzern 
wurden zum Teil Keller aus-
gepumpt, Schlammmassen 
entfernt und beim Entsor-
gen von Möbeln geholfen.
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FF hackenbuch. Überflutungen und Vermurungen in Hackenbuch

FF pimpFing. Großbrand eines Wohnhauses mit angebautem landwirtschaftlichen Gebäude

Einsatzsplitter
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FF st. roman. Garagenbrand in Razing

FF enzenkirchen. Brand in Enzenkirchner Diskothek 
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Einsatzsplitter

FF HiNTERNDoBL. Bauernhofbrand in Hinterndobl

FF enzenkirchen. Traktorbergung in Goldberg
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FF andorF. Brand einer Maschinenhalle in St. Marienkirchen

FF kopFing. Brand im Nebengebäude eines Einfamilienhauses

FF schÄrding. Verkehrsunfall in Schärding - PKW mit Person droht abzustürzen
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Übungssplitter

FF münzkirchen. Übung vorm Feuerwehrhaus in Münzkirchen

FF schÄrding. Personenrettung von einem Balkon im Wohnstift Innblick
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FF WALLENSHAM. Herbstübung - Brand mit vermisster Person

FF engertsberg. Frühjahrsübung - Schwerer Verkehrsunfall mit drei Fahrzeugen

FF schÄrding. Ausbildung im Opel-Werk in Rüsselsheim Nähe Frankfurt
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In den Monaten März und 
Oktober 2016 wurden 

zwei Truppführerlehrgän-
ge des Bezirkes Schärding 
mit insgesamt 101 Lehr-
gangsteilnehmern im Feu-
erwehrhaus Taufkirchen an 
der Pram durchgeführt. Bei 
diesen zwei Lehrgängen 
hatten wir leider wieder 
insgesamt 18 Ausfälle zu 

verzeichnen. Positiv ist zu 
vermerken, dass die Ausbil-
dung bei den Feuerwehren 
des Bezirkes in der Theorie, 
sowie in der praktischen 
Ausbildung vom Niveau 
her immer einen höheren 
Standard erreicht. Dies ist 
auf eine bessere Ausbil-
dung in den Feuerwehren 
zurückzuführen, dafür ein herzliches DANKE den Aus- bildungsverantwortlichen 

in den Feuerwehren!
Sehr erfreulich ist, dass sich 
auch die Damen aktiv bei 
der Grundausbildung in den 
Feuerwehren einbringen 
und sich dem Truppführer-
lehrgang stellen. Die 21 an-
getretenen Teilnehmerin-
nen konnten sich bei den 
Tests auch heuer wieder im 
Spitzenfeld platzieren und 
somit einige männliche Ka-
meraden hinter sich lassen. 
Seit 2000 besuchten insge-
samt 164 Teilnehmerinnen 
den Truppführerlehrgang.
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Aus- und Weiterbildung
von HAW Anton Rossdorfer

„Positiv ist zu vermerken, dass die 
Ausbildung bei den Feuerwehren 
des Bezirkes in der Theorie, sowie 

in der praktischen Ausbildung 
vom Niveau her immer einen 
höheren Standard erreicht“
HAW Anton Rossdorfer



10 Feuerwehrmitglieder aus dem Be-
zirk Schärding stellten sich im Jahr 
2016 der Prüfung um das FLA in Gold. 
Die 8 Vorbereitungslehrgänge wur-
den von den Teilnehmern sehr gut 
angenommen, wodurch wieder gute 
Leistungen bei diesem Einzelbewerb 
erreicht wurden. Allen 10 Feuerwehr-
mitgliedern konnte das begehrte 
GOLDENE bei der Schlussveranstal-
tung überreicht werden. Bezirkssie-
ger wurde OBI Wolfgang REITBÖCK 
von der Feuerwehr Diersbach mit 176 
Punkte von 187 möglichen Punkten.
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Ausbildung & Bewerbe - Lehrgangsstatistik, FLA in Gold

Lehrgangsstatistik

16
Engelhartszell

42
Raab

43
Schärding

442
Engelhartszell

669
Raab

722
Schärding

Lehrgangsstatistik des Grundlehrgangs im Bezirk Schärding 

101 Teilnehmer im Jahr 2016

1833 Teilnehmer seit dem Jahr 2000

Feuerwehrleistungsabzeichen in Gold



Einen speziellen Schulungstag bot 
das Bezirks-Feuerwehrkomman-

do Schärding allen Kommandanten, 
Stellvertretern und weiteren Füh-
rungskräften aller Feuerwehren des 
Bezirks an. In einer Halbtagesausbil-
dung – aufgeteilt auf eine Vormittags- 
und eine Nachmittagsgruppe – wur-
den die Führungskräfte speziell im 
Bereich „Einsatzleitung bei größeren 
Einsätzen“ geschult. Auch die Errich-
tung und der Betrieb einer funktionie-
renden Einsatzleitung war Thema.
Die Feuerwehroffiziere wurden aber 
nicht wie sonst üblich von Vortragen-
den mit Information versorgt, sondern 
erarbeiteten in Kleingruppen – ge-

führt von Moderatoren – das Thema 
selbst anhand eines praktischen Ein-
satzbeispiels. So wurden das Wissen 

und die Erfahrung aller genutzt und 
an jüngere Führungskräfte weiterge-
geben.

Führungskräfteseminar

Ausbildung in den Abschnitten
Nicht nur in den Feuerwehren wird 

Ausbildung betrieben, auch die 
Abschnitts-Feuerwehrkommandos 
bieten jährlich Weiterbildungsmög-
lichkeiten an:

 Ĥ AS Schärding: Schulung für Ausbildner bei der Grundausbildung
 Ĥ AS Schärding: Ausbildung „Koordination in der Einsatzzentrale“
 Ĥ AS Schärding: Abschnitts-Atemschutzübung
 Ĥ AS Raab: Maschinistengrundausbildung
 Ĥ AS Engelhartszell: Funkausbildung 

20
 |  

BF
KD

O
 S

ch
är

di
ng



Bereits Tradition ist die 
Durchführung eines 

Funklehrganges im Früh-
jahr sowie im Herbst eines 
jeden Jahres. So 
auch 2016 – im 
Jänner sowie 
November 2016 
wurden 81 neue 
Kameraden und 
Kameradinnen 
für den Einsatz 
als Feuerwehr-
funker ausgebil-
det. 
Funkleistungsbewerbe
Den Beginn der Funkleis-
tungsbewerbe machte tra-

ditionell der Bewerb um 
das Abzeichen in Gold. 
Evelyn Schmidleitner von 

der FF Kopfing sicherte sich 
bei diesem Bewerb den 
Bezirkssieg. Bezirkssieger 
in Silber wurde Johannes 

Daxecker von der Feuer-
wehr Schulleredt mit dem 
hervorragenden 9. Platz in 

der Landes-
wertung. In 
der Kategorie 
Bronze erreich-
te Marcel Zarbl 
von der Feuer-
wehr Schärding 
den Bezirks-
sieg. Bei allen 
drei Bewerben 

konnten insgesamt 60 Feu-
erwehrmitglieder das be-
gehrte Abzeichen mit nach 
Hause nehmen.

Verkehrsregler-
ausbildung
Die Verkehrsreglerausbil-
dung findet abwechselnd in 
den drei Abschnitten statt. 
2016 war der Abschnitt 
Raab mit der Durchführung 
betraut. 37 Feuerwehrka-
meraden absolvierten die-
se wichtige Ausbildung. In 
Zusammenarbeit mit den 
Polizeiinspektionen Münz-
kirchen und Andorf wurde 
nach einem theoretischen 
Abendunterricht das Erlern-
te am darauffolgenden Tag 
in die Praxis umgesetzt.

Ausbildung & Bewerbe - Funk

Funk-, Lotsen- und
Nachrichtenwesen
von HAW Stefan Schrattenecker

„Seit Bestehen dieses 
Funklehrganges auf Bezirks–

ebene konnten mehr als 
1880 Feuerwehrmitglieder 

ausgebildet werden.“

HAW Stefan Schrattenecker
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Ausbildung & Bewerbe - Atemschutz

Atemschutz
von HAW Harald Hölzl

Zwei Atemschutzleis-
tungsprüfungen wur-

den seitens des Bezirks-
feuerwehrkommandos 
Schärding im Jahr 2016 im 
Feuerwehrhaus in Münz-
kirchen abgehalten. Dabei 
stellten sich insgesamt 12 
Trupps in Bronze, 9 Trupps 
in Silber und 4 Trupps in 
Gold der Herausforderung 
um das begehrte Leis-
tungsabzeichen. Dank der 
guten Vorbereitung konn-
ten zum Abschluss an alle 
Teilnehmer die Abzeichen 
in den jeweiligen Kategori-
en überreicht werden.
Ziel und Zweck der Atem-
schutzleistungsprüfung soll 
es sein, die bei den Lehr-

gängen an der Lan-
desfeuerwehrschule 
und bei der laufenden 
Ausbildung in der 
Feuerwehr im Bereich des 
Atemschutzes erworbenen 
Kenntnisse zu perfektio-
nieren. Die Atemschutz-
leistungsprüfung ist als 
zusätzliche 
Atemschut-
zausbildung 
anzusehen 
und soll mit-
helfen, die 
im Einsatz 
g e s t e l l t e n 
Aufgaben si-
cherer, bes-
ser und vor allem unfallfrei 
zu erfüllen. 

Erstmals wurde auf Bezirk-
sebene auch eine Atem-
schutzgrundausbildung 
angeboten, die sich über 3 
Tage erstreckte. Der Bereich 

Atemschutz gewinnt immer 
mehr an Bedeutung bei den 

Feuerwehren, deshalb auch 
dieser Schritt, hier eine ein-
heitliche und zeitgemäße 
Ausbildung anzubieten. 
In Theorie- und Praxisblö-

cken wurden die 
Feuerwehrkamera-
den(innen) auf ihre 
zukünftigen Aufga-
ben als Geräteträ-
ger hingeführt. Eine 
nicht leichte und 
vor allem gefährli-
che Arbeit die nun 
in Zukunft auf sie 

zukommen wird.

„Ziel und Zweck der Atem-
schutzleistungsprüfung soll 
es sein, die Kenntnisse im 

Bereich des Atemschutzes zu 
perfektionieren.“

HAW Harald Hölzl

22
 |  

BF
KD

O
 S

ch
är

di
ng

Leistungsbewerbe
von HAW Harald Gadermayr



in Rainbach - 80 Bewerbsgruppen
bronze
1. Rang Abschnitt A:  Reikersham 1
2. Rang Abschnitt A:  Eggerding 1
3. Rang Abschnitt A:  Hof 1
1. Rang Abschnitt B: Reikersham 3
2. Rang Abschnitt B: Höcking 1
1. Rang Gäste A:  Hinterndobl 1
2. Rang Gäste A:  Pollham 1 (GR)
3. Rang Gäste A:  Blümling 1
1. Rang Gäste B: Aschau 1 (GR)
2. Rang Gäste B: Schulleredt 1
SiLBER
1. Rang Abschnitt A: Reikersham 1
2. Rang Abschnitt A: Maasbach 1
3. Rang Abschnitt A: Freinberg 1
1. Rang Gäste A: Pimpfing 1
2. Rang Gäste A: Pollham 1 (GR)
3. Rang Gäste A: Rainbach/Mk. 1 (FR)
1. Rang Gäste B: Aschau 1 (GR)
2. Rang Gäste B: Schulleredt 1

17. Abschnitts-Feuerwehrleistungsbewerb

Leistungsbewerbe
von HAW Harald Gadermayr

in Hackenbuch - 49 Bewerbsgruppen
bronze
1. Rang: Weeg 1 (GR)
2. Rang: Reikersham 1
3. Rang: Blümling 1
SiLBER
1. Rang: Reikersham 1
2. Rang: Blümling 1
3. Rang: Weeg 1 (GR)

11. Bezirks-Kuppelbewerb 

in Erledt - 86 Bewerbsgruppen
bronze
1. Rang Bezirk A:  Hinterndobl 1
2. Rang Bezirk A:  Pimpfing 1
3. Rang Bezirk A:  Reikersham 1
1. Rang Bezirk B: Reikersham 3
2. Rang Bezirk B: Schulleredt 1
3. Rang Bezirk B: Hackenbuch 2
SiLBER
1. Rang Bezirk A: Pimpfing 1
2. Rang Bezirk A: Hof 1
3. Rang Bezirk A: Matzing 1
1. Rang Bezirk B: Schulleredt 1

42. Bezirks-Feuerwehrleistungsbewerb
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Ausbildung & Bewerbe - Leistungsbewerbe
54. Landes-Feuerwehrleistungsbewerb

in Frankenburg - 64 Bewerbsgruppen (SD)
bronze
2. Rang Bronze A:  Hinterndobl 1
14. Rang Bronze B: Reikersham 3
13. Rang Bronze Damen: Pimpfing 4
SiLBER
1. Rang Silber A: Reikersham 1
20. Rang Silber B: Schulleredt 2

in Kapfenberg - 4 Bewerbsgruppen (SD)
bronze
30. Rang Bronze A:  Hinterndobl
SiLBER
9. Rang Silber A: Reikersham

12. Bundes-Feuerwehrleistungsbewerb

in Wetzendorf - 29 Bewerbsgruppen
bronze
1. Rang A: Dorf an der Pram 1
2. Rang A: Matzing 1
3. Rang A: Kopfing im Innkreis 1
1. Rang B: Enzenkirchen 2
2. Rang B: Esternberg 2
SiLBER
1. Rang A: Pimpfing 1
2. Rang A: Eggerding 1
3. Rang A: Kopfing im Innkreis 1

21. Bezirks-Feuerwehrnassleistungsbewerb

Bezirkswertung

A

B

1. Rang: Hinterndobl 1 1238,73 Punkte
2. Rang: Pimpfing 1 1227,21 Punkte
3. Rang: Blümling 1 1215,13 Punkte

Wertungsklasse Bronze A 

1. Rang: Reikersham 3 1217,74 Punkte
2. Rang: Schulleredt 1 1193,28 Punkte
3. Rang: Hackenbuch 2 768,99 Punkte

Wertungsklasse Bronze B 

1. Rang: Pimpfing 1 1211,36 Punkte
2. Rang: Reikersham 1 1197,49 Punkte
3. Rang: Matzing 1 1175,11 Punkte

Wertungsklasse Silber A 

1. Rang: Reikersham 3 1217,74 Punkte
2. Rang: Schulleredt 1 1193,28 Punkte
3. Rang: Hackenbuch 2 768,99 Punkte

Wertungsklasse Silber B
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„Ich gratuliere den Teilneh-
mern zu den hervorragen-
den Leistungen, wenngleich 
bereits die Qualifikation für 
ein solche Großereignis ein 

toller Erfolg ist.“
HAW Harald Gadermayr

Bundesbewerb
Vier Feuerwehren des 

Bezirks Schärding 
konnten sich in den letz-
ten beiden Jahren bei den 

Oö. Landes-Feuerwehrleis-
tungsbewerben in Hirsch-

bach und Frankenburg für 
den 12. Österreichischen 
Bundes-Feuerwehr le is-
tungsbewerb in Kapfenberg 

qualifizieren. 
In der Wer-
t u n g s k l a s -
se Bronze A 
qual i f i z ier-
ten sich die 
Feuerwehren 
Hinterndobl 
und Blümling 
und in Silber 

A die Feuerwehren Rei-
kersham und Matzing.

Die Be werbs-
gruppe Hintern dobl er-
reichte den hervorragen den 
30. Rang von 139 an-
getretenen Gruppen (Blüm-
ling 135. Rang), die Feuer-
wehr Reikersham wurde 9. 
von 111 Gruppen (Matzing 
49. Rang). Neben Bezirks-
Feuerwehr kommandant 

Alfred De-
schberger und Abschnitts- 
Feuer wehr kommandant 
Günter Unterholzer unter-
stützten auch die Bewer-
ter Harald Gadermayr und 
Wolfgang Laufenböck das 
österreichische Bewerter-
team.
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Wasserwehrbewerbe
von HAW Gerhard Haderer

in Linz - 90 Teilnehmer
4. Rang Gold 1: Christopher Haas (FF Münzkrichen)
4. Rang Gold 2: Martin Haas (FF Schärding)

43. Landes-Wasserwehrleistungs bewerb in Gold

in Engelhartszell - 154 Zillenbesatzungen
1. Rang Bronze A: Engelhartszell 2
1. Rang Bronze B: Engelhartszell 3
1. Rang Silber A: Engelhartszell 3
1. Rang Silber B: Wesenufer 1
1. Rang Einer A: Engelhartszell 4
1. Rang Einer B: Engelhartszell 3

26. Bezirks-Wasserwehrleistungsbewerb in Bronze und Silber 

in Schärding - 714 Zillenbesatzungen
7. Rang Bronze Meister A: Schärding 1
1. Rang Bronze Meister B: Engelhartszell 2
14. Rang Bronze Allgemein A: Schärding 5
12. Rang Bronze Allgemein B: Pyrawang 3
17. Rang Silber Meister A: Engelhartszell 3
2. Rang Silber Meister B: Engelhartszell 1
5. Rang Silber Allgemein A: Schärding 7
2. Rang Silber Allgemein B: Wesenufer 4

55. Landes-Wasserwehrleistungsbewerb in Bronze und Silber
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Oö. Landes-Wasserwehr-
bewerb in Schärding

„Wer sein Leistungsabzeichen beim 
55. Oö. Landes-Wasserwehrleistungs-
bewerb in Schärding absolviert hat, 
kann mächtig stolz auf sich 
sein, denn die Bedingungen 
waren fair, aber mehr als 
hart. Normal führt der Inn 
im Juni rund 800 m³ Wasser 
pro Sekunde, während des 
Bewerbs waren es zwischen 
1.700 und 2.350 m³ pro 
Sekunde. Gute Stimmung, 
bestes Wetter beim Bewerb, 
eine nasse Schlussveranstal-
tung, ein turbulentes Was-
ser, so werden diese Tage in 
der Barockstadt Schärding 
bei allen Teilnehmern und 
Mitarbeitern in Erinnerung 
bleiben,“ zieht Landes-Feu-
erwehrkommandant Dr. 
Wolfgang Kronsteiner sein Resumée. 
Der Inn ist und bleibt eben ein Ge-
birgsfluss und der hat sich als unbere-
chenbarer Gegner gezeigt.

714 angetretene Zillenbesatzungen, 
davon 368 in Bronze, 296 in Silber und 
50 in Einer (dieser Bewerb konnte nicht 

zu Ende gefahren werden) aber auch 
217 Zillenbesatzungen, die es leider 
nicht geschafft haben, die Parcours 
zu bewältigen, das sind die nackten 

Zahlen des - mit vielen Emotionen 
aufgeladenen - Bewerbs. Das anstei-
gende Wasser, Streckenänderungen 

in Form von Erleichterungen bis kurz 
vor dem Start, der Abbruch am Frei-
tag, die zeitliche Aufholjagd am Sams-
tag und die Schlussveranstaltung, die  

vor einer herrlichen Kulisse 
der Schärdinger Silberzeile 
begonnen hat und dann ins 
Wasser gefallen ist, das sind 
nur einige Stichworte, die 
diesen Bewerb Geschich-
te schreiben lassen. Viele 
ausgezeichnete Leistungen 
wurden vollbracht und in 
allen Klassen haben sich die 
Gewinner den Sieg wirklich 
verdient. 



Leistungsbewerbe

34
Bronze

22
Silber

15
Gold

1233
Bronze

805
Silber

615
Gold

THL-Abnahmen im Bezirk Schärding 

71 überreichte Leistungsabzeichen im Jahr 2016

2653 überreichte Leistungsabzeichen insgesamt
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Technische Hilfe-
leistungsprüfung
von OBI Manfred Feichtinger

Mit dem 01.01.2016 
trat die überarbeitete 

Richtlinie „Leistungsprü-

fung Technische Hilfeleis-
tung“ in Kraft. Im Wesentli-
chen erfolgte die Anpassung 

an die Weiterentwicklung in 
der Einsatztechnik und Ein-
satztaktik. In diesem Zuge 
erhielt auch die Stufe Gold 
eine Aufwer-
tung, wodurch 
die Wertigkeit 
dieser Stufe bes-
ser zum Tragen 
kommt.  Neben 
der Gerätekun-
de müssen die 
Teilnehmer in-
nerhalb einer 
vorgegebenen Zeit die 
Einsatzstelle absichern, die 
Bereitstellungsplane, die 

Beleuchtung sowie einen 
doppelten Brandschutz auf-
bauen und die richtige Be-
dienung von Spreizer und 

Schere nachweisen. Im Jahr 
2016 stellten sich 7 Feuer-
wehren der THL-Prüfung.

„Das Ziel der „Techni-
schen Hilfeleistungs-

prüfung“ ist die Vorbe-
reitung der Feuerwehr 

auf den Einsatz bei 
Verkehrsunfällen.“

OBI Manfred Feichtinger
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Jugend
von HAW Robert Doregger

in Erledt - 101 Jugendgruppen
bronze
1. Rang: Reikersham 1
2. Rang: Blümling 1
3. Rang: St. Roman 1
SiLBER
1. Rang: St. Roman 1
2. Rang: Blümling 1
3. Rang: Schardenberg 1

42. Bezirks-Feuerwehrjugendleistungsbewerb

in Frankenburg - 50 Jugendgruppen
35. Rang Bronze: Schulleredt 1
59. Rang Bronze: St. Roman 1
90. Rang Bronze: Reikersham 1
2. Rang Silber: St. Roman
38. Rang Silber: Pimpfing 1
44. Rang Silber: Schulleredt 1
7. Rang Bronze Mädchen: Steinbruck-Bründl 1
6. Rang Silber Mädchen: Steinbruck-Bründl 1

41. Landes-Feuerwehrjugendleistungsbewerb

in Rainbach - 99 Jugendgruppen
bronze
1. Rang Abschnitt: Schardenberg 1
2. Rang Abschnitt: Hackenbuch 1
3. Rang Abschnitt: Kaltenmarkt 1
1. Rang Gäste: St. Roman 1
2. Rang Gäste: Schulleredt 1
3. Rang Gäste: Taiskirchen im Innkreis 1 (RI)
SiLBER
1. Rang Abschnitt: Schardenberg 1
2. Rang Abschnitt: Wernstein am Inn 1
3. Rang Abschnitt: Hub 1
1. Rang Gäste: Feldkirchen an der Donau 1 (UU)
2. Rang Gäste: St. Roman 1
3. Rang Gäste: Schulleredt 1

17. Abschnitts-Feuerwehrjugendleistungsbewerb

Bezirkswertung

1. Rang: St. Roman 1 3131,82 Punkte
2. Rang: Schulleredt 1 3110,57 Punkte
3. Rang: Reikersham 1 3108,65 Punkte

Wertungsklasse Bronze 

1. Rang: St. Roman 1 3148,47 Punkte
2. Rang: Schulleredt 1 3097,07 Punkte
3. Rang: Blümling 1 3084,11 Punkte

Wertungsklasse Silber 

Leistungsbewerbe



511

207
Burschen

Mädchen718 6-Bezirke Jugendlager

Bildsplitter Jugend
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Ausbildung & Bewerbe - Jugend

„Für besondere Spannung bei 
den Jugendbewerben sorgten die 

durchgeführten Parallelstarts, wel-
che auch wieder im Bezirk Schär-

ding ein Highlight darstellten.“

HAW Robert Doregger

Landesbewerb
Der Höhepunkt des Be-

werbsjahres 2016 war 
der Landesbewerb in Fran-
kenburg. Aus dem Bezirk 
Schärding nahmen 28 Ju-

gendgruppen in Bronze 
und 22 Jugendgruppen in 

Silber teil (Gesamt 602 Ju-
gendgruppen). Aus dem 
Bezirk traten erstmals 4 
Mädchengruppen (3xBR, 
1xSI) an. Für besonde-

re Spannung sorgten die 
wiederum durchgeführten 

Parallelstarts für die besten 
40 Jugendgruppen des Vor-
jahres. Der Bezirk Schärding 
konnte mit einem zweiten 

Platz der JG St. Roman, die 
ebenso Tagessieger des Be-
zirkes wurde, ein hervorra-
gendes Ergebnis erreichen.

Wissenstest
Nach intensiver Vorberei-

tung und Ausbildung 
in den Feuerwehren traten 
418 Jungfeuerwehrmitglie-
der, davon 110 Jungfeuer-
wehrmitglieder aus Bayern, 
an der Wissenstestprüfung 
in Bronze, Silber oder Gold 
an. Bei diesem Wissenstest 
wurde Ilvy Gumpinger von 
der FF Kopfing die Ehre zu-
teil, als 11.000ste Teilneh-

merin besonders geehrt zu 
werden. Seit bestehen des 
Wissenstest nahmen bereits 
11.171 JFM am Wissenstest 
teil. Sehr zur Freude des 
BFKDO-Schärding konnten 
bis auf einen Teilnehmer 
alle den Wissenstest po-
sitiv abschließen. Dank an 
alle Kameraden sowie den 
42 Bewertern für die Unter-
stützung beim Wissenstest.

16

19

26 Engelhartszell

Raab

Schärding

61

Mitglieder

Jugendfeuerwehrmitglieder im Bezirk Jugendgruppenverteilung je Abschnitt
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6-Bezirke Jugendlager

Das 43. Jugendlager der 
sechs Bezirke Grieskir-

chen, Vöcklabruck, Gmun-
den, Braunau, Schärding 
und Ried fand vom 13. - 20. 
Juli 2016 in der Gemeinde 
Mettmach statt. Der Bezirk 
Schärding war im 2. Tur-
nus eingeteilt und nahm 
mit insgesamt 38 Jugend-
gruppen und 325 Jungfeu-
erwehrmitgliedern und Be-
treuern teil. Durch die gute 

Vorbereitung des Bezirks-
feuerwehrkommandos Ried 
i. I. und des abwechslungs-
reichen Programms wurde 
das Jugendlager zu einem 
wahren Erlebnislager. Ge-
schicklichkeit und Team-
geist waren bei der Lage-
rolympiade gefragt. Besten 
Dank dem BFKDO-Ried für 
die freundschaftliche Auf-
nahme in Mettmach.

Bildsplitter Jugend
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Ausbildung & Bewerbe - Jugend

FJLA Gold
Am 02. April 2016 fand 

im Feuerwehrhaus in 
Rainbach/Innkreis die dritte 
Abnahme des FJLA in Gold 
statt. Gesamt sind  58 Ju-

gendfeuerwehrmitglieder 
zur Abnahme angetreten. 
Alle 58 JFM haben die Prü-
fung bei den neun Statio-
nen mit Bravour bestanden. 

Bayrischer Wissenstest
Der bayrische Wissens-

test fand am 22. Okto-
ber 2016 in Thyrnau in Bay-
ern statt. Das diesjährige 
Thema war „Brennen und 
Löschen“. Die Abnahme er-
folgte durch die Kameraden 

des Kreisfeuerwehrverban-
des Passau an der Spitze 
KBR Josef Ascher und Kreis-
jugendwart Robert Anzen-
berger. Gesamt nahmen 99 
Jungfeuerwehrmitglieder 
von 15 Jugendgruppen aus 

unserem Bezirk teil.
Ein Dank gilt unseren bay-
rischen Kameraden unter 
der Führung von Kreis-
brandrat Josef Ascher und 
Kreisjugendwart Robert 
Anzenberger für die gute 

Zusammenarbeit und die 
Abnahme des Wissenstests.

bronze:  58 Teilnehmer
silber: 29 Teilnehmer
gold: 6 Teilnehmer
urkunde: 6 Teilnehmer

Niederbayrischer Pokalbewerb
Am 21. Mai 2016 fand 

der 4. niederbayrische 
Pokalbewerb der Feuer-
wehrjugend in Mallersdorf 
(Landkreis Straubing-Bo-
gen) statt. Bei diesem Be-

werb erreichte die Jugend-
gruppe Schulleredt den 
ersten und die Jugendgrup-
pe der Feuwehr Scharden-
berg den zweiten Rang.

Kriegsgräbersanierung
In mehr als 40-jähriger Zu-

sammenarbeit mit dem  
schwarzen Kreuz fand 2016 
die Kriegsgräbersanierung 
vom 31.07. bis 14.08. in 
Plesna (Polen) statt. Aus 

dem Bezirk Schärding nahm 
JFM Niclas Hager von der 
Feuerwehr Schulleredt an 
diesem sehr interessanten 
Lager unter Führung von 
E-BR Josef Riedl (GR) teil.



Vom 29. September bis 01. Okto-
ber 2016 fand die Rettermesse in 

Wels statt. Am gemeinsamem Stand 
des Österreichischen Bundesfeuer-
wehrverbandes und der jeweiligen 
Landesfeuerwehrverbände präsen-
tierten am Samstag den 01. Oktober 
3 JFM und 2 Betreuer von der Jugend-
gruppe der FF Oberedt unsere Feuer-
wehrjugend der breiten Öffentlichkeit.

Im besonderen Ambiente der Stifts-
kirche St. Florian/Linz, wurde am 20. 

Dezember 2016 das Friedenslicht an 
alle Bezirke Oberösterreichs der Feu-
erwehrjugend übergeben. Aus unse-
rem Bezirk holten die Jugendgruppen 
der FF Hackenbuch, Hinterndobl und 

Rain stellvertretend für alle Jugend-
gruppen des Bezirkes das Friedens-
licht ab. Nach dem Empfang und 
einem kleinen Imbiss im Feuerwehr-
museum gestaltete Probst Johannes 
Holzinger die würdige Übergabe in 
der Stiftskirche.
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Rettermesse

Friedenslichtübergabe

Am Samstag den 17. September 
2016 fand der jährliche Ausflug 

der Haupt- und Oberamtswalter Ju-
gend aus ganz Oberösterreich im 
Bezirk Schärding statt. Als erster Pro-
grammpunkt stand die Werkzeugfab-
rik Leitz in Riedau auf dem Programm. 

Anschließend ging die Reise weiter 
zum Baumkronenweg nach Kopfing. 
Nach dortigem Mittagsessen stand 
die Bezirkshauptstadt Schärding auf 
dem Programm. 
Nach der Stadtführung in Schärding 
durch E-ABI Josef Zöchling ging es 

weiter zum Bierfest der Brauerei 
Baumgartner. Der Abschluss fand in 
gemütlicher Runde im Gasthaus „zur 
Bumsn“ statt. Dank an alle Unterstüt-
zer dieses Ausfluges.

Ausflug  HAW und OAW 

Ausbildung & Bewerbe - Jugend



Allgemeines
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Öffentlichkeitsarbeit
von HAW Markus Furtner

„Ein großer Dank gilt allen 
Feuerwehren für die regelmä-
ßigen Eingabe der Tätigkeiten 
und Veranstaltungen sowie 
die Erfassung der erforderli-

chen Gerätschaften.“

HAW Silvio Auinger

EDV
von HAW Silvio Auinger

Seit der Einführung vor fünf Jahren 
wurde syBOS Schritt für Schritt mit 

neuen Modulen und Funktionalitäten 
erweitert. So war auch das Jahr 2016 von 
mehreren Neuerungen geprägt. Nach-
dem im Jahr zuvor die Abwicklung von 
Bewerben auch auf Leistungsprüfungen 

und den Wissenstest ausgewei-
tet wurde, stand als einer der 
letzten großen Schritte die Ab-
bildung des Bezirks-Wasserwehr-
leistungsbewerbes auf der Agenda. Von 
der Anmeldung, über den Ausdruck des 
Wertungsblattes bis hin zur Erstellung 

der Bezirkswertung, nach gründlicher 
Vorbereitung, funktionierte am Bewerbs-
tag schließlich alles ohne gröbere Fehler.

 Ĥ umstellung der telefonischen alarmierung. Wenn 
Telefonnummern in mehreren Systemen gepflegt wer-
den müssen, sind Fehler und veraltete Daten nicht aus-
geschlossen. Dies war einer der Gründe, warum Ende 
des Jahres der Schritt zu Umstellung der telefonischen 
Alarmierung erfolgte. 

 Ĥ geräteerfassung und stundenstatistik. Eine für die 
Feuerwehren deutlich spürbarere Änderung gab es, 
als die Erstellung der Jahresstatistik auf syBOS um-
gestellt wurde. Dank der regelmäßigen Eingabe der 
Tätigkeiten und Veranstaltungen sowie der Erfassung 
der erforderlichen Gerätschaften, können nun sowohl 

die Stundenstatistik, als auch die Gerätestatistik, ohne 
zusätzliche Eingabe über das Landes-Intranet erstellt 
werden.

 Ĥ Beantragung der Bezirks-Verdienstmedaille über 
sybos. Laufend wird auch seitens BFKDO geprüft, 
bei welchen Tätigkeiten für die Feuerwehren eine 
Arbeitserleichterung erzielt werden kann. Durch die 
Schaffung der Möglichkeit, den Antrag für die Feuer-
wehr-Verdienstmedaille des Bezirkes Schärdings auto-
matisch über syBOS mit den relevanten Daten voraus-
zufüllen, wurde diesbezüglich eine solche Maßnahme 
umgesetzt.

Auch im Jahr 2016 war das Team 
für Öffentlichkeitsarbeit wieder 

sehr aktiv. 60 Einsätze, Übungen und 
Bezirksanlässe wurden von uns be-

treut. Großteils wurden Fotos ange-
fertigt und Presseberichte verfasst 

und an die unterschiedlichen Medi-
en weitergeleitet. Herausforderung 
war auch die Abwicklung des 55. OÖ. 
Landes-Wasserwehrleistungsbewerbs. 

Dabei wurde eine Pres-
sekonferenz abgehalten, 
mehrere Presseaussen-
dungen verfasst und 
unterschiedliche Medien 
an den Bewerbstagen 
betreut. Für die Medi-
enbetreuung wurde ein 
eigenes Feuerwehrret-
tungsboot eingesetzt.

Das Jahr 2016 war aber auch ein Jahr 
des Rückblicks auf 5 Jahre „Team für 

Öffentlichkeitsarbeit“. Mit diesem 
Konzept haben wir die Feuerwehren 
stärker vor der Vorhang geholt. Insge-
samt wurden 441 Presseaussendun-
gen verfasst, viele Anlässe mit Foto-
dienst begleitet und Ausbildung für 
die Teammitglieder und auch für die 
Feuerwehren wurde angeboten.

Teammitglieder: 
 Ĥ Martin Fesel
 Ĥ Markus Furtner (Teamleitung)
 Ĥ Christian Himsl
 Ĥ Martina Ahörndl
 Ĥ Stefan Wallner

„Insgesamt wurden 441 
Presseaussendungen verfasst, 
viele Anlässe mit Fotodienst 
begleitet und Ausbildung für 
die Teammitglieder und auch 
für die Feuerwehren wurde 

angeboten.“
HAW Markus Furtner



35
 | 

BF
KD

O
 S

ch
är

di
ng

Anschaffungen

FF St. Marienkirchen | MTFFF Hub | MTF FF St. Florian am Inn | MTF

FF Engertsberg | MTFFF Eggerding | TLFA 2000

FF Erledt | KLFA FF St. Roman | LAST FF Brunnenthal | Zubau Feuerwehrhaus

FF Vichtenstein | Bootshaus in KastenFW Wetzendorf | Zubau Feuerwehrhaus

FF Schulleredt | Neubau Feuerwehrhaus

4x Neubau/Zubau 
4x MTF
1x TLFA 2000
1x KLFA
1x LAST
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Stützpunktwesen
von den Feuerwehren des Bezirkes

- Betriebsfeuerwehr Leitz 
- 259 Flaschenfüllungen im Jahr 2016
- Kompressorwartung 2016: 670€

Atemschutz

- FF Hub, Stützpunktleiter: Stefan Manzeneder
- 15 Kameraden bei 3 Sprengungeinsätzen
- derzeit 13 Sprengbefugte

Sprengstützpunkt

- FF St. Marienkirchen, Leiter: Manfred Labmayer
- 2 Einsätze im Jahr 2016
- 444 Stunden bei 13 Übungen

Gefährliche Stoffe

- Feuerwehr Münzkirchen
- Atemschutzstrecke und stationäre Füllstation
- 751 Flaschenfüllungen im Jahr 2016

Atemschutz

- FF Münzkirchen, Stützpunktleiter: Michael Gruber
- Messungen und Übungen ausschließlich im 
   Bezirk Schärding

Strahlenschutz

- FF Schärding, Stützpunktleiter: Michael Hutterer
- 24 Einsätze im Jahr 2016
- 5 weitere Kranführer im Jahr 2016

Schweres Rüstfahrzeug

- FF Schärding, Stützpunktleiter: Michael Hutterer
- 24 Einsätze im Jahr 2016
- Geräte zum Abdichten, Umpumpen und Auffangen

Öl-Einsatzfahrzeug

- FF Schärding, Gruppenleiter: Florian Kirchmayr
- 2 Einsätze und 89 Tauchgänge im Jahr 2016
- derzeit 13 aktive Einsatztaucher

Tauchergruppe Stützpunkt V

- FF Schärding, Stützpunktleiter: Siegfried Adlmannseder
- 190 AS-Geräte und 443 Masken überprüft
- 1298 Flaschenfüllungen

Atemschutzwerkstätte

- FF Schärding, Stützpunktleiter: Michael Hutterer
- 17 Einsätze und 9 Übungen im Jahr 2016
- 750 Flaschenfüllungen im Jahr 2016

Atemschutzfahrzeug

- FF Schärding, Stützpunktleiter: Michael Hutterer
- Aktivierung bei Katastropheneinsätzen 
- 335 Stunden im Jahr 2016 besetzt

Bezirkswarnstelle

- 7 Feuerwehren aus dem Bezirk Schärding
- Arbeitsboote und Motorzillen
- Durchführung von Wasserwehrleistungsbewerben

Öl- und Wasserwehrstützpunkte
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- Feuerwehr St. Aegidi 
- Stützpunktleiter: Gerhard Gierlinger
- 3 Einsätze im Jahr 2016
- Übungen mit weiteren Feuerwehren

Höhenrettung

- FF Hinterndobl
- Stützpunktleiter: Harald Gadermayr
- 22 Kontrollmessungen im Jahr 2016
- Stützpunktvorstellung im Bezirk Eferding

Heuwehr

- 7 Feuerwehren aus dem Bezirk Schärding
- Arbeitsboote und Motorzillen
- Durchführung von Wasserwehrleistungsbewerben

Öl- und Wasserwehrstützpunkte

Von den Feuerwehren 
Engelhartszell und We-
senufer sind Taucher beim 
Taucherstützpunkt Nieder-
ranna (Bezirk Rohrbach) 
eingesetzt.

Taucher
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Allgemeines - Pressesplitter

Pressesplitter
von HAW Markus Furtner

DANKE



DANKE
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Allgemeines - Danke

 Ĥ bei den Abschnitts-Feuerwehrkommandanten 
BR Norbert Haidinger, BR Michael Hutterer sowie 
BR Günter Unterholzer und ihren Kommanden für 
ihre hervorragende Arbeit in den Abschnitten

 Ĥ bei allen Mitarbeitern im Bezirksfeuerwehrkomman-
do, den Ausbildnern, sowie den Bewertern bei un-
seren Leistungsbewerben und Leistungsprüfungen 
für die Bereitschaft zur Mitarbeit im Bezirk und den 
Dienst an den Feuerwehren des Bezirkes

 Ĥ bei allen Feuerwehrmännern und Feuerwehrfrauen 
des Bezirkes für die gezeigte Einsatzbereitschaft 
und die getätigte Hilfeleistung bei den Einsätzen, 
aber auch für die erwiesene Kameradschaft

 Ĥ bei allen, Kommandanten, Kommandomitgliedern 
und Funktionsträgern, für die geleistete Arbeit und 
die ehrenamtliche Tätigkeit

 Ĥ bei den Kameraden der Polizei, des Roten Kreuzes, 
dem Bundesheer sowie den Feuerwehren entlang 
unserer Bezirksgrenzen zu Bayern, für die gute örtli-
che und überregionale Zusammenarbeit

 Ĥ bei der Presse unseres Landes, insbesondere der 
Schärdinger Rundschau, Rieder Schärdinger Maga-
zin, Tips und den OÖN, die eine laufende positive 
Berichterstattung über die Einsätze, unsere Veran-
staltungen, die Festlichkeiten und das Feuerwehr-
geschehen allgemein an die Bevölkerung schreiben

 Ĥ bei der Bevölkerung für die großartige Unterstüt-
zung an unsere Feuerwehren

 Ĥ bei den Gemeinden unseres Bezirkes, bei allen Bür-
germeister/innen und den Gemeindemandataren 
für die Bereitstellung der notwendigen Mittel

 Ĥ insbesondere bei der Bezirkshauptmannschaft 
Schärding unter Bezirkshauptmann Dr. Rudolf Grei-
ner für die positive Zusammenarbeit und die zur 
Verfügungsstellung der KHD-Mittel

 Ĥ Ein großer Dank gilt unserem Landes-Feuerwehr-
kommandanten LBD Dr. Wolfgang Kronsteiner, 
allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern im Lan-
des-Feuerwehrkommando sowie der Landes-Feuer-
wehrschule für die Hilfestellung und Unterstützung 
unseres Bezirkes

 Ĥ Ein besonderer Dank auch der Oberösterreichi-
schen Landesregierung, Dank an Landesrat Max 
Hiegelsberger für seine immerwährende Unterstüt-
zung, Landesrätin Birgit Gerstorfer sowie Landesrat 
KommR Elmar Podgorschek  für die Finanzmittel zu 
den Feuerwehrinvestitionen unserer Gemeinden

 Ĥ Besonders bedanken wir uns bei unserem Landes-
hauptmann Dr. Josef Pühringer für seine Unterstüt-
zung für das oberösterreichische Feuerwehrwesen

Wir bedanken uns ...
von OBR Alfred Deschberger

Gott zur Ehr, dEm nächstEn zur WEhr

Alfred Deschberger, OBR
Bezirks-Feuerwehrkommandant
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